
Aufklärung zum „Enkeltrick“  
 
Bei einer informativen Veranstaltung zum sogenannten Enkeltrick konnten sich am 
22.01. etwa 40 Mitbürgerinnen und Mitbürger über diese Betrugsmasche, die vor 
allem ältere Menschen im Blick hat, informieren. Durch Sachinformationen, 
Aufklärung über das Vorgehen der Täter und Berichte aus der Region konnte Karl 
Kopf, pensionierter Polizeibeamter und ehrenamtlicher Mitarbeiter beim Weißen 
Ring, die Zuhörer fachkundig beraten, zur Vorsicht und Wachsamkeit anhalten. 
Besonders spannend war der Erfahrungsbericht von Frau Schmitt aus Horath, die die 
Zuhörer mit ihrer persönlichen Geschichte wachrüttelte und über das psychologisch 
geschickte und geschulte Vorgehen der Täter berichtete. Sie berichtete nicht nur von 
ihrem finanziellen Schaden sondern insbesondere von den emotionalen und 
seelischen Verletzungen, die sie durch die Tat erleiden musste. Sie mahnte zur 
Vorsicht und rief andere Opfer auf, ihr Schicksal nicht zu verheimlichen sondern 
darüber zu sprechen, um das Erlebte besser zu Verarbeiten und andererseits andere 
zur Vorsicht anzuhalten.  
Mit interaktiven Aktionen und Beispielen wurde der Nachmittag informativ und 
unterhaltsam gestaltet. Vielen Dank an Karl Kopf, den Weißen Ring und Frau Schmitt 
für die gelungene Beratungs- und Aufklärungsveranstaltung, die die Teilnehmer 
hoffentlich davor bewahrt, Opfer zu werden. Danke auch an die 
Gleichstellungsbeauftragte Rita Busch, die die Veranstaltung gemeinsam mit der 
Ortsgemeinde und dem Weißen Ring organisiert hat.  
 

 

 


